
BAD SCHAUENBURG – EINST UND JETZT
Pressedossier Umbau 2016 bis 2018

Die Geschichte
Bad Schauenburg befand sich einst im Besitz von Ratsherren und Stadtschreibern, ehe es dank seinem 
Heilwasser im 19. Jahrhundert zum Bäderhotel wurde. 1958 kaufte es die J. R. Geigy AG. In der Folge 
wurde der Gasthof zum Tagungshotel ausgebaut, das bis September 2015 Novartis gehörte. Seit 2016 
ist Bad Schauenburg im Besitz des Baselbieters Peter Grogg, Hauptaktionär der Hotelkette Sunstar und 
Gründer der Bachem.

Ab 1984 führte Fredi Häring als Pächter das mittlerweile etablierte Haus. 2008 stiess Tochter Stéphanie 
dazu welche seit 2016 als Geschäftsführerin tätig ist. Investor Peter Grogg und die Familie Häring sind 
seit langer Zeit miteinander bekannt. Grosses gegenseitiges Vertrauen und die Vision, die Geschichte von 
Bad Schauenburg weiterzuschreiben, waren Voraussetzung für das Gelingen des ambitiösen Umbaus. 

Die intensive Zusammenarbeit mit dem Architekten Andreas Emmenegger (Furler + Partner, Liestal)  
und allen weiteren Beteiligten erlaubte es schliesslich, das anspruchsvolle Projekt in kürzester Zeit zu 
realisieren.

Bezaubernde Oase im BaselbietL



Bauphase 1, Mitarbeiterhaus
Mai 2016 bis Januar 2017

Das frühere Mitarbeiterhaus wurde komplett abgerissen und durch ein modernes Minergie-Gebäude 
mit 20 Zimmern ersetzt. Das neue Haus ist auf die Bedürfnisse der Mitarbeitenden ausgerichtet –  
die sogenannte Zimmerstunde kann hier verbracht werden, nach einem anstrengenden Abend dient  
es dem Team auch zur Übernachtung. 

Vorher	  Jetzt



Bauphase 2, Economiegebäude
Juni 2016 bis Juni 2017

Die denkmalgeschützte ehemalige Scheune wurde vor Jahren noch für die Heulagerung und  
die Viehhaltung genutzt. Die Idee im Economiegebäude, ein «Landbeizli» mit weiteren Seminar- und  
Bankettmöglichkeiten einzurichten, war eine bereits lang erarbeite Vision, die dank der nötigen  
Investitionen 2016 umgesetzt werden konnte. Die Ausgestaltung erfolgte mit viel Liebe zum Detail,  
es war für Besitzer und Pächter zentral, den Charakter des Hauses zu respektieren.

Vorher	  Jetzt

Vorher: Vieh- und Heuscheune, Stall	  Jetzt: Restaurant Zum Schauenegg

Ermitage-Saal	  Sitzungsraum Talacher



Die Räume und Aussenplätze

Restaurant
•	 Zum Schauenegg – ein rustikales Restaurant mit 24 Plätzen 
•	 Wystube – kleines Séparée mit 16 Plätzen 
•	 Caverne –  Gewölbekeller mit Natursteinen für Weinliebhaber 
• 	Zwei Terrassen

Seminare / Bankette 
• 	Duggmatt – Seminarraum mit 40 m2 und max. 20 Plätzen 
• 	Talacher – Seminarraum mit 50 m2 und max. 30 Plätzen 
•	 Ermitage-Saal – Seminarraum im Dachstock mit Sichtgebälk mit 100 m2 und max. 64 Sitzplätzen 

Die Kulinarik
Im neuen Restaurant Zum Schauenegg wird «la cuisine régionale spontanée» gepflegt,  
eine authentische Landküche, die auf erstklassigen saisonalen und – wenn immer möglich –  
regionalen Produkten basiert. 

Bauphase 3, Barockgarten
Herbst 2017 bis Frühling 2018

Der ehemalige französische Garten wurde in Zusammenarbeit mit Buess Gartenbau zum neuen  
Barockgarten nach historischem Vorbild umgestaltet. Dabei sind auch vergessene Obstsorten neu  
angesiedelt worden. In der Mitte des Gartens lädt eine Pergola zum Apéro oder einfach zum Verweilen 
ein. Der integrierte Kräuter-, Gemüse- und Blumengarten liefert saisonale, aber auch frische Produkte 
für unsere Küchenkreationen.

Vorher	  Jetzt



Bauphase 3, Altbau Hotelgebäude/Mutterhaus
Oktober 2017 bis März 2018

Die Zimmer
In nur fünf Monaten wurden die alten Hotelzimmer, die ehemalige Réception sowie die Durchgänge 
komplett saniert. Sämtliche Sanitär- und Stromleitungen sind dabei ersetzt worden. Eine moderne  
Lüftung sorgt für angenehmes Raumklima, ebenfalls wurde eine neue Informatiklösung in Betrieb  
genommen.

Aus jeweils zwei Zimmern wurden die sogenannten Boutique-Suiten mit Schlaf- und Wohnbereich  
kombiniert. Sämtliche Zimmer strahlen eine dezente Klasse aus und sind hochwertig eingerichtet.

Die Seminarräume
Aus früheren Gruppenräumen sind Elbis 1 und 2 entstanden. Elbis 1 ist ein eleganter Boardroom,  
in dem die historische Decke der ehemaligen Lobby eingebaut wurde. Elbis 2 ist im gleichen Stil für 
Gruppenarbeiten gehalten.

Die Empfangshalle mit Hotelbar
Wo früher Réception, Buffet und Küche waren, ist eine gemütliche offene Empfangshalle mit Hotelbar, 
Lese-Ecke und grossem Weinschauschrank entstanden. Zudem steht neu ein kleiner Anbau mit einem 
separaten Frühstücksraum zur Verfügung.

Die Restaurant-Räume
Die beliebten Restaurant-Räume Basler Stübli, Baselbieter Gaststube sowie Veranda sind unverändert 
geblieben. Die Terrasse hingegen wurde vergrössert und erhielt eine neue moderne Bedachung. 

Barrierefreiheit
Mit dem Umbau ist Bad Schauenburg auch barrierefrei. Es stehen ein separater Eingang und zwei  
Hotelzimmer zur Verfügung.

Vorher	  Jetzt



Bauphase 4, Neubau Hotelgebäude
Juni 2017 bis September 2018

Die Zimmer
Im neuen Anbau sind 20 grosse, helle Zimmer entstanden. Auch hier dominiert schlichte Eleganz.  
Alle Zimmer verfügen über Aussicht und Balkon. 

In der alten Pächterwohnung befindet sich neu die 70 Quadratmeter grosse Schauenburger Suite mit 
40 Quadratmeter grosser Terrasse mit Blick ins Tal. Dieser Gebäudeteil wurde zudem um eine dritte 
Etage ergänzt und bietet nun auch im Dachstock zwei zusätzliche Übernachtungsmöglichkeiten.

Die Seminarräume
Zwischen dem bestehenden Schauenburgersaal und dem neuen Ostenbergsaal entstand überdies ein 
Office für die Verpflegung bei Seminaren und Banketten.

Die Küche
Im Erdgeschoss wurde eine 100 Quadratmeter grosse Küche mit modernster Infrastruktur und nach  
neuesten hygienischen Vorschriften realisiert. Diese wird in Zukunft auch die Satellitenküche  
im Zum Schauenegg unterstützen.

Kühl- und Lagerräume befinden sich im Untergeschoss. Zudem sind das Hotel- und das Economie- 
gebäude mit einem Tunnel verbunden. Dazwischen befindet sich die neue Wäscherei.



Wen sprechen wir an?

Das Hauptgeschäft liegt nach wie vor im Seminarbereich. Grosskonzerne, aber auch etablierte KMU 
und aufstrebende Kleinfirmen bilden dabei den Kernbereich. 

Bad Schauenburg hat über 34 Jahre eine starke Stammkundschaft aufgebaut. Diese ist auch  
während der Bauphase treu geblieben und stellt einen wesentlichen Kundenanteil dar. 

Eine weiteres wichtiges Kundensegment bilden verschiedene Anlässe und Events wie Geburtstage, 
Hochzeiten, Familienfeiern und Firmenveranstaltungen. 

Was wollen wir in Zukunft?

Bad Schauenburg stand und steht für einen sicheren Wert. Im kulinarischen Bereich genauso 
wie als Hotel- und Seminarangebot mit Charme. 

Wir hatten 2018 die einmalige Gelegenheit, aus einem Rohdiamanten ein Juwel zu erschaffen.  
Das wäre ohne die grosse Unterstützung der Familie Grogg nicht möglich gewesen. Wir wollen  
dieses Juwel mit Sorgfalt und Engagement bewahren.

Wir wissen, dass unsere Gäste nach wie vor hohe Anforderungen stellen. Nicht nur an die Infra- 
struktur, sondern auch an einen familiären und unkomplizierten Service, den wir auch in Zukunft  
garantiert und gern pflegen werden.



Bad Schauenburg in Zahlen

 

HOTELGEBÄUDE
 
 Total 38 Hotelzimmer inkl. 2 barrierefreier Einzelzimmer
  2	 Einzelzimmer	 Einzelbett, 120 cm
  9	 Queensize-Zimmer	 Queensize-Bett, 	160 cm
 17 Doppelzimmer Superior 	 Doppelbett, 2 × 90 cm
 4	  Suiten und Familienzimmer	 Kingsize Bett 	180 cm
 5	  Boutique Suiten	 Queensize-Bett, 	160 cm
 1 	 Schauenburger Suite	 Kingsize-Bett, 180 cm
 
 Restaurant Bad Schauenburg
 Basler Stübli	 max. 22 Plätze		  bestehend
 Baselbieter Gaststube	 max. 30 Plätze		  bestehend
 Veranda	 max. 18 Plätze		  bestehend
 Aussichtsterrasse	 max. 24 Plätze		  bestehend und vergrössert
 Frühstücksraum	 max. 16 Plätze		  neu
 Hotelbar					     neu
 
Seminar- und Banketträume
Schauenburgersaal	 max.  80 Plätze / 115 m2	 bestehend
Elbis 1	 max. 12 Plätze / 40 m2	 neu
Elbis 2	 max. 6 Plätze / 16 m2	 neu
Ostenbergsaal	 max. 16 Plätze / 60 m2	 neu

ECONOMIEGEBÄUDE
RESTAURANT ZUM SCHAUENEGG
SEMINAR- UND BANKETTRÄUME

HOTELGEBÄUDE
RESTAURANT BAD SCHAUENBURG 
SEMINAR- UND BANKETTRÄUME
HOTELBAR

REMISE
SEMINARRÄUME



ECONOMIEGEBÄUDE 

Restaurant Zum Schauenegg
Schauenegg und Wystube	 max. 40 Plätze	 neu
Caverne	 max. 8 Personen	 neu
Gartenterrasse	 max. 70 Personen	 neu
 
Seminar- und Banketträume
Ermitage-Saal	 max. 64 Personen / 100 m2	 neu
Duggmatt	 max. 12 Personen / 40 m2	 neu
Talacher	 max. 16 Personen / 60 m2	 neu
 
 
 
REMISE 
 
Seminarräume
Birssaal	 max. 34 Personen / 80 m2	 bestehend
Ergolz und Röseren	 max. 8 Personen / je 20 m2	 bestehend

Kontakt und weitere Informationen
Stéphanie Häring
Hotel Restaurant Bad Schauenburg   Schauenburgerstrasse 76   CH-4410 Liestal 
T +41 61 906 27 27   F +41 61 906 27 00   hotel@badschauenburg.ch   www.badschauenburg.ch
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